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Hinweis: Der Redaktionsschluss für den nächsten gemeinsamen Pfarrbrief ist der 
29. Juni 2025. Bitte senden Sie Artikel und Termine zur Veröffentlichung bis dahin 
an pfarrbrief@pfarrei-stelisabeth.de - vielen Dank!  

 

 
 

Besuchen Sie uns unter www.pfarrei-stelisabeth.de. 
Oder auf Facebook oder Instagram. 

  

http://www.pfarrei-stelisabeth.de/
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Geistliches Vorwort  
Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes!

Dieses Vorwort entsteht am Tag vor 
der Beerdigung von Papst Franziskus. 
Wir befinden uns noch am Beginn der 
österlichen Zeit (s. Infobox nächste 
Seite). Vom Konklave wird bereits ge-
sprochen. Nach der Trauerfeier wird 
die Neuwahl eines Papstes aber ge-
wiss noch stärker die Medien und 
auch unsere Aufmerksamkeit bestim-
men. 

Wenn uns diese Ausgabe von „Kreuz 
+ Mehr“ in den Monaten Juni und Juli 
begleitet, werden die aktuellen Erleb-
nisse und Gefühle schon wieder hin-
ter uns liegen. Bis dahin ist mit hoher 
Wahrscheinlichkeit ein neuer Papst 
gewählt. Wird es dann so sein wie es 
oft ist: sobald man sich an das Neue 
gewöhnt hat, geht das Interesse 
schnell zurück? 

So muss es wohl sein. Unsere Auf-
merksamkeit richtet sich immer wie-
der auf neue Dinge. Was geschieht 
aber auf einer tieferen Ebene? Was 
geschieht möglicherweise im Unbe-
wussten? Was geht mit uns und wird 
bei der passenden Gelegenheit wie-
der lebendig, so dass wir uns viel-
leicht selbst wundern, was da in uns 
geschlummert hat? 

Mir scheint es mit dem Glaubensle-
ben bei vielen Menschen und auch in 
den Familien heutzutage oft ähnlich 
zu sein. Festlichkeiten wie eine Erst-
kommunion oder Firmung machen 
den Glauben in den Familien zum 

Thema. Bei der Taufe, bei einer Hoch-
zeit und auch bei den Trauerfeiern 
spielt der Glaube eine wichtige Rolle. 
Die Verbundenheit zu dem Neugebo-
renen, zum Brautpaar oder zu der 
verstorbenen Person, stehen aber im 
Vordergrund. Jedenfalls sind diese 
besonderen Anlässe Momente, bei 
denen das Gebäude einer Kirche den 
Raum für die Zusammenkunft bietet. 
Die Gemeinschaft der Kirche als Per-
sonen wird erfahrbar. Es prägt sich et-
was ein, das man natürlich Sonntag 
für Sonntag pflegen kann. 

Aber sind wir ehrlich: Kirche und 
Glauben haben ihre bestimmende 
Kraft für die Gestaltung des Alltags 
und für den Rhythmus der Woche 
verloren. Die Feste im Jahresverlauf 
und die Feiertage der Heiligen bieten 
nicht mehr den Rahmen der Orientie-
rung. Wenn wir im Juni Pfingsten und 
Fronleichnam feiern, entstehen dar-
aus verlängerte Wochenenden, von 
denen gar nicht mehr viele genau wis-
sen, wie es dazu gekommen ist. 

Und dennoch: bei Papst Franziskus 
hat sein Anfang bis zu seinem Tod 
weitergewirkt. Das legendäre „buona 
sera“ auf dem Balkon des Petersdo-
mes hat ein Vertrauen aufgebaut, das 
sich bei vielen bewusst oder unbe-
wusst, tief eingeprägt hat. Eine solche 
Erfahrung, die in die Tiefe reicht, ge-
hört bewusst oder unbewusst zu 
dem, was uns Festigkeit und Halt gibt. 
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Wenn uns ein Botschafter Jesu Christi 
anspricht, wird das Fundament in uns 
gestärkt, das Jesus Christus selbst ist. 
Wir werden mit ihm verbunden und 
gewinnen Halt fürs Leben. 

Als Pfarrer bin ich zwar Tag für Tag 
und Woche für Woche in der Welt des 
Glaubens zu Hause. Als Christ des 21. 
Jahrhunderts verstehe ich aber, dass 
die Menschen mit ihrer Aufmerksam-
keit von Thema zu Thema wechseln. 
Dennoch glaube ich, dass Erfahrun-
gen des Glaubens uns in der Tiefe be-
gleiten und immer wieder auftau-
chen. Selbstverständlich habe ich 
auch die Hoffnung, dass dieser Pfarr-
brief auf Momente des Glaubens hin-
weist, die einprägsam werden. Euch 

und Ihnen wünsche ich diese Erfah-
rungen des Glaubens: spektakulär 
und unscheinbar aber immer so, dass 
Gott in uns wirkt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Christof 
Strüder 
(Pfarrer) 

  

Osterzeit 

„Die Osterzeit umfasst die Zeit von der Osternacht bis einschließlich Pfingstsonntag 
und ist der Höhepunkt des Kirchenjahres. Weil der Inhalt des Osterfestes - die Auf-
erweckung Christi und ihre Folgen für die Menschen - das Zentrum des christlichen 
Glaubens bildet, dauert die Feier dieses Festes 50 Tage: sieben Wochen, gezählt ab 
dem Ostertag einschließlich, und der Pfingstsonntag als Abschluss. Der Pfingstmon-
tag, ein Überbleibsel der Pfingstoktav, die mit der Kalenderreform nach dem Zweiten 
Vatikanischen Konzil durch die Zeit im Jahreskreis ersetzt wurde, zählt nicht mehr 
zur Osterzeit. 

Liturgisch werden die 50 Ostertage „als ein einziger Festtag gefeiert“ (Grundordnung 
des Kirchenjahres Nr. 22-23). Sichtbares Zeichen dafür ist die Osterkerze, die wäh-
rend dieser Zeit zu jeder liturgischen Feier brennen soll. An den Sonn- und Werkta-
gen der Osterzeit entfalten die liturgischen Texte das zentrale Moment des christli-
chen Glaubens (Christi Auferstehung, Himmelfahrt und Geistsendung) und dessen 
Bedeutung für die Menschen. …“ Christof Neuert, Trier (www.herder.de) 
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Besinnung vor der Feier der Heiligen Messe  
Liebe Leserin, lieber Leser des Pfarrbriefes! 

Aus der Schrift: Besinnung vor der Feier der Heiligen Messe von Romano Guardini 
möchte ich mit Ihnen einige Gedanken des Kapitels: Der Altar: Die Schwelle teilen.  

Man kann die Bedeutung des Altars wohl in zwei Bildern ausdrücken: er ist 
Schwelle und ist Tisch.  

 Als Schwelle bildet der Altar zunächst eine 
Grenze. Symbolisch drückt er aus, dass 
„über ihm“ die unzugängliche Höhe, die ent-
rückte Ferne Gottes liegt. Es bedarf der in-
neren Bereitschaft und einer ruhigen Besin-
nung durch die Gläubigen, dieses Geheimnis 
zu empfinden und im Herzen mit Ehrfurcht 
zu antworten.  

Die Schwelle ist aber nicht nur Grenze, son-
dern auch Überschritt. Man kann über sie in 
den anderen Raum hinübergehen. Man 
kann, an ihr stehend, den empfangen, der 
von dort herüberkommt. So ist die Schwelle 
etwas, was Einheit schafft; Ort der Verbin-
dung und Begegnung. Den Inbegriff der Of-
fenbarung bildet die Botschaft, dass Gott 

uns liebt. Gottes Liebe ist nicht die unendliche Steigerung dessen, was wir auch in 
uns selbst finden. Sie musste geoffenbart werden; also ist sie ein Geheimnis. Ihren 
eigentlichen Ausdruck findet sie im Ereignis der Menschwerdung. Gott hat das 
Reich seiner Vorbehaltenheit verlassen; ist herübergekommen, einer von uns ge-
worden und hat die Gemeinschaft unseres Lebens und Schicksals auf sich genom-
men. Nun ist er bei uns, auf unserer Seite. Das ist seine Liebe, und sie schafft eine 
Nähe, die der Mensch von sich aus nie hätte erdenken können. Diese Gesinnung 
drückt sich im Altar aus. Er sagt, dass Gott sich uns zuwendet; dass er aus seiner 
Höhe zu uns herabsteigt, aus seiner Ferne zu uns herüberkommt. Der Altar ist Aus-
druck dafür, dass Gott bei uns, ja in uns ist. Wir selbst können nur hinüber, weil 
Gott den Schritt herüber getan hat. Dass er herabgestiegen ist, zieht uns hinauf. 
Er selbst, der Gekommene, ist „der Weg, die Wahrheit und das Leben“. 

Claudia Heuser  

Foto: D. Ruopp 
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Informationen für die gesamte Pfarrei 

Kasualien 

Taufen 
Wir gratulieren all unseren Täuflingen herzlich zur Taufe und wünschen Gottes 

Segen für das gesamte Leben!  

Herzlich Willkommen in unserer Mitte! 

 

Hochzeiten 
Wir wünschen allen Ehepaaren Gottes reichen Segen für den gemeinsamen Le-
bensweg und die Liebe, die in guten und schlechten Tagen trägt!  

Möge die Liebe euch durch alles tragen! 

 

Ehejubiläen 
Sie feiern demnächst ein Ehejubiläum und wünschen sich einen Dankgottes-
dienst oder den Besuch des Pfarrers? Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.  

 

Neuzugezogene 
Sie sind neu bei uns? Oder Sie kennen jemand, der neu in unserer Pfarrei ist? 
Gerne bringen Sie ihm oder ihr eine Ausgabe von Kreuz und Mehr mit oder sagen 
Sie uns im Pfarrbüro Bescheid. 

Herzlich Willkommen bei uns!  
 

Krankenbesuche 
Aufgrund der Größe unserer Pfarrei können wir leider nicht immer wissen, wer 
krank ist und/oder einen Besuch wünscht. Sollten Sie die Krankenkommunion o-
der einen Krankenbesuch wünschen, so melden Sie sich bitte im Pfarrbüro!  

Wir besuchen Sie gerne!  
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Sakrament der Krankensalbung 
Wenn sie während einer Krankheit nicht nur einen Besuch oder die Kommunion 
wünschen, besteht die Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung von einem 
Priester zu empfangen. Melden sie sich in diesem Fall bitte im Pfarrbüro oder di-
rekt bei einem Priester. 

Wir kommen gerne zu Ihnen 

 

Sterbefälle 
Wir gedenken all unserer Verstorbenen und wünschen den Angehörigen Trost 
und Kraft für diese Zeit! 
 
Reinhard Dewald, Breidenbach-Oberdieten 
Maria Hermine Gerdes, Bad Endbach-Bottenhorn 
Hans-Peter Wege, Gladenbach-Erdhausen 
Tamara Ebermann, Dautphetal-Dautphe 
Annemarie Gelowicz-Fonfara, Biedenkopf-Wallau 
Gesuino Usai, Allendorf (Eder) 
Hartwig Anton Röder, Allendorf (Eder) 
Herbert Karl Heinz, Battenberg (Eder) 
Anna Katharina Roßbach, Biedenkopf-Wallau 
Andre Martins Loureiro, Biedenkopf 
Hubert Clement Varoqui, Biedenkopf 
Ingeborg Grebe, Biedenkopf-Eckelshausen 
Christa Margit Hunger, Biedenkopf 
Reinhold Imhof, Dautphetal-Holzhausen 
Michael Bauer, Biedenkopf 
Franz Heinrich Anton Karsch, Biedenkopf-Wallau 
Giovanni Denaro, Allendorf (Eder) 
Adolf Müller, Bad Endbach-Wommelshausen 

   Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe!  

Bei Trauerfällen erreichen Sie den aktuellen Ansprechpartner für Trauerfälle 
unter der Telefonnummer 06461 8068840. Diese Rufnummer ist nur für 
Trauerfälle eingerichtet und gilt für unsere gesamte Pfarrei (mit den Kirch-
orten Biedenkopf, Breidenbach, Battenberg, Gladenbach, Bad Endbach-Har-
tenrod). 
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Neues für die Jugend –  

regionaler Jugendtag 2025 

„Per Anhalter durch die Region“ – Jugendtag voller Abenteuer! 

Liebe Jugendliche, liebe Eltern, liebe Gemeinde, 

ein ganz besonderer Tag steht bevor: Am Samstag, den 30. August 2025, lädt die 
katholische Region an der Lahn alle Jugendlichen ab 13 Jahren herzlich zum 
Regionalen Jugendtag ein – und das unter dem Motto „Per Anhalter durch die 
Region“! 

Was euch erwartet? 

Ein Tag voller Action, Gemeinschaft und Überraschungen! Die teilnehmenden 
Gruppen machen sich auf eine spannende Reise durch die Region – unterwegs 
müssen sie kreative Rätsel und Challenges lösen, Hinweise entdecken und den 
Weg zu einem geheimen Zielort entschlüsseln. Und das Beste: Jede Gruppe 
bekommt eine eigene Route mit passenden Fortbewegungsmitteln und 

Startpunkt. Das Ziel bleibt geheim – bis ihr es erreicht! 😉 

Erst wenn ihr euch gemeinsam durch die Aufgaben geschlagen habt, werdet ihr 
erfahren, wohin die Reise geht, wo euch ab dem frühen Nachmittag vielfältige 
Workshops, Spiele, leckeres Essen und ein inspirierender Abschlussgottesdienst 
erwarten. 

Wichtige Infos auf einen Blick: 

Start:   ca. 10:00 Uhr (Treffpunkt gegen 9:30 Uhr) in der Pfarrei (wird noch 
  festgelegt) 
Teilnehmer:  Jugendliche ab 13 Jahren in Gruppen 
Programm:  Rätsel und Challenges unterwegs, Festival-Feeling am Ziel,  
  Abschlussgottesdienst 
Anmeldung (Name, Alter Wohnort): bis 01. Juli über Gemeindereferentin Ann-
Sophie Petry (a.petry@pfarrei-stelisabeth.de) 

Ob du Messdiener/in oder Mitglied der Pfarrei bist, oder einfach Lust hast, bei 
einem coolen Event neue Leute kennenzulernen: Sei dabei und reise mit uns „per 
Anhalter durch die Region“! 

Weitere Infos gibt’s nach deiner Anmeldung vom Jugendtreff Gladenbach oder 
Gemeindereferentin Ann-Sophie Petry. 

Wir freuen uns auf dich! 
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Angebote der Pfarrei 

Wir feiern Fronleichnam  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

… in Breidenbach 

Am Fronleichnamstag - Donnerstag, dem 19.06.2025 - feiern wir um 10:00 Uhr 
eine Heilige Messe als Open-Air Gottesdienst im Skulpturenpark in Breidenbach. 
Bei Regen gehen wir in die Kirche Maria Himmelfahrt. Anschließend picknicken wir 
gemeinsam im Pfarrhof. 

… in Gladenbach 

Die Heilige Messe beginnt am Donnerstag, dem 19.06.2025 um 10 Uhr in der Kir-
che Maria Königin. Bei gutem Wetter schließt sich eine Prozession an, die vom 
Musikverein Gladenbach begleitet wird. Anschließend gibt es wieder ein gemein-
sames Picknick im Pfarrgarten. Für Getränke ist gesorgt. Essen bringt sich jeder 
selbst mit. Dieses kann dann gerne geteilt werden. 

Alle Tage nicht nur an Fronleichnam 

Ihn mitnehmen,  

durch die Straßen tragen, 

dorthin bringen, 

wo er immer schon ist: 

mitten unter den Menschen. 

Ihn mitnehmen 

in unsere Welt, 

wo er immer schon ist. 

Zeugnis geben: 

Ihn in unserer Welt 

sichtbar machen. 

Ihn mitnehmen 

in unser Leben, 

wo er immer schon ist. 

Ihn durch unser Leben 

sichtbar machen. 

Gisela Baltes 

  www.impulstexte.de. Bild: Christine Limmer In: Pfarrbriefservice.de 

https://www.pfarrbriefservice.de/file/alle-tage
http://www.impulstexte.de/
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… in Biedenkopf 

Auch in Biedenkopf feiern wir am Donnerstag, dem 19.06.2025 um 10:00 Uhr in 
St. Josef eine Heilige Messe. Anschließend gibt es ein gemeinsames Picknick auf 
dem Kirchenvorplatz. 

… in Battenberg 

Herzliche Einladung, gemeinsam mit uns Fronleichnam zu feiern. Der Gottesdienst 
beginnt am Sonntag, dem 22. Juni 2025 um 10:00 Uhr in der Kirche St. Marien. 

Bei gutem Wetter schließt sich die Prozession zu den vier Altären an.  

Im Anschluss sind alle zum geselligen Beisammensein im Kirchhof bei Gegrilltem 
und Getränken eingeladen.  

 

 

 

 

  

Foto links: Altar in Battenberg (C. Heuser) 

Foto rechts: Blumenteppich in Gladenbach 2024 
(J. Schmalz) 
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60 Jahre St. Marien Battenberg  
Am 7. September 2025 feiern wir um 11:00 Uhr einen Festgottesdienst 
anlässlich des 60jährigen Bestehens der Kirche St. Marien im Kirchort Bat-
tenberg. 
Es schließt sich ein gemeinsames Mittagessen an.  
 
Wer zu diesem Anlass mit dem Bürgerbus abgeholt werden möchte, der 
melde sich bitte im Pfarrbüro in Battenberg an (Telefon: 06461 75845-50. 
Öffnungszeiten: montags von 16:00 bis 18:00 Uhr sowie donnerstags von 
9:00 bis 11:00 Uhr). Wir freuen uns, wenn somit auch Gemeindemitglieder 
aus den Außenorten an dem Jubiläum teilnehmen können. 
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Über die Pfarreigrenzen hinaus 

Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst zur 

100-Jahr-Feier der Feuerwehr Wallau 
Am Samstag, den 1. Juni 2025, feiern wir ein ganz besonderes Jubiläum: 100 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Wallau – 100 Jahre Einsatz, Gemeinschaft und gelebte 
Nächstenliebe. Zu diesem Anlass laden wir herzlich ein zum ökumenischen Fest-
gottesdienst um 10:00 Uhr auf dem Festplatz an der Lahnbrücke. 

Der Gottesdienst steht unter dem 
inspirierenden Motto „Feuer und 
Flamme“ – ein Ausdruck für das, 
was die Freiwillige Feuerwehr seit 

einem Jahrhundert auszeichnet: Leidenschaft für das Helfen, Begeisterung für den 
Dienst am Nächsten, und eine lodernde Einsatzbereitschaft im Team. „Feuer und 
Flamme“ steht für Menschen, die nicht wegsehen, sondern zupacken. Für diejeni-
gen, die für Gemeinschaft, sowie Schutz und Hilfe für Andere brennen. 

Gemeinsam wird Gemeindereferentin Ann-Sophie Petry den Gottesdienst mit den 
Geschwistern aus den evangelischen, freievangelischen und neuapostolischen Ge-
meinden von Wallau gestalten. Wir wollen in Gemeinschaft innehalten, danken, 
beten und uns inspirieren lassen von der Kraft, die entsteht, wenn Menschen im 
Team füreinander da sind – Feuer und Flamme für ihre Mitmenschen. 

Lassen Sie uns gemeinsam diesen besonderen Moment feiern – mit Herz, mit 
Glauben und mit großer Dankbarkeit. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

Neues aus der Region 
Rückblick auf ein Jahr Region an der Lahn von Maria Horsel, Regionalleitung  

Liebe Gemeindemitglieder, 

ein Jahr ist schon vergangen, seit wir die Region an der Lahn am 27.04.2024 mit 
unserem Bischof Georg in Wetzlar gegründet haben. 

Was ist seitdem geschehen? Wie konkret ist die Region geworden? 

Besondere Highlights für mich in diesem ersten Jahr waren vor allem die Treffen 
mit unterschiedlichen Menschen in der Region. Ich erinnere mich an das Treffen 
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mit den Verwaltungskräften im Hildegardishof, an Treffen mit den pastoralen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in der Region, an die Sitzungen mit dem Regional-
synodalrat und den Pfarrern und/oder Pastoralteams und Pfarrgemeinderäten. 
Und bei all diesen Treffen erlebe ich sehr viel Engagement, Kreativität und Freude, 
höre aber auch die Herausforderungen, die es in jedem Bereich gibt. 

Ich wünsche mir sehr, dass wir sowohl die Herausforderungen gemeinsam ange-
hen können, als auch die Freude und Lebendigkeit miteinander teilen können.  

Wir werden Vernetzungsformate finden, in denen es möglich wird, gemeinsame 
Themen zu besprechen, so dass die Region immer weniger ein weitgehend unbe-
schriebenes Blatt bleibt, sondern dass die Pfarreien und Einrichtungen in der Re-
gion vom Regionensein profitieren können. Diese Vernetzung ist von großer Be-
deutung und trägt dazu bei, unsere gemeinsamen Anliegen und Ideen voranzu-
bringen. 

Wir haben in diesem Jahr mit der ersten Umsetzung unserer Schwerpunkte be-
gonnen. Wir wollen als Kirche auf verschiedenen Plätzen in der Region präsent 
sein und das Thema Spiritualität mit Inhalt füllen. Im Sommer gibt es den ersten 
Regionalen Jugendtag und eine Radtour durch alle Pfarreien unserer schönen Re-
gion. Nähere Informationen dazu gibt es auf der Homepage der Region 
www.lahn.bistumlimburg.de oder über die Pfarrbüros. Ich hoffe sehr, dass viele 
von euch an diesen Veranstaltungen teilnehmen werden und so die Möglichkeit 
nutzen, Gemeinschaft zu erleben und sich miteinander zu vernetzen. 

Für die zweite Jahreshälfte planen wir außerdem einen Besuch unseres Bischofs 
in der Region. Im Regionalsynodalrat sind wir aktuell intensiv dabei, die Kontakte 
mit den Kommunen zu vertiefen und gemeinsam mit unseren ökumenischen Part-
ner/innen neue Dialogstrukturen zu entwickeln. Wir sprechen über eine Verbes-
serung der Kontakte in die Pfarreien, so dass sie von der Region profitieren kön-
nen.  

All diese Maßnahmen dienen dem Ziel, dass unsere Pastoral in der Region gestärkt 
und lebendiger wird. Auf der Bistumsebene erarbeiten wir Strategien, die dazu 
beitragen, besser für und mit Menschen im Bistum da zu sein. Uns leitet die Frage: 
Für wen sind wir da? Und wie können wir unsere Sendung am besten leben? Im 
Regionalsynodalrat sind Vertreterinnen und Vertreter aus jeder Pfarrei der Re-
gion, aus den Einrichtungen und den pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern vertreten. Über diese Vertreterinnen und Vertreter oder über die Regional-
leitung können eure Anliegen, Bedarfe und Ideen gehört und dann auch auf der 
Bistumsebene thematisiert werden. 
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Darum sagt uns, was euch wichtig ist und was euch bewegt. Ruft uns gerne an  
oder schreibt eine Mail. Ihr erreicht uns über die Regionalbüros in  

Hadamar 06433-881-23 und Wetzlar 06441-4477912  

oder per Mail: region.lahn@bistumlimburg.de  

Unsere Region ist sehr groß und sehr vielfältig. Das ist eine Herausforderung und 
Chance zugleich. Wir haben die Diasporasituation im Norden und eher traditionell 
geprägte Gemeinden im Süden. Ökumene ist vor allem im nördlichen, aber auch 
im südlichen Bereich eine gelebte Realität, zum Beispiel in Wetzlar mit seinem Si-
multandom ist ein Ort jahrelanger Ökumene. Aus diesem Grund arbeiten wir an 
einem Konzept für ein Fachzentrum Ökumene in Wetzlar, das für das Bistum und 
die Regionen Akzente in der Ökumene setzen wird. Im Blick ist dabei sowohl die 
gelebte ökumenische Praxis der Gemeinden als auch ökumenisch-theologische 
Diskurse mit den Landes- und Freikirchen und den orthodoxen Christinnen und 
Christen.  

Sehr dankbar bin ich für die Zusammenarbeit mit den bei-
den Verwaltungskräften in der Region, Bianka Lenz und 
Annemarie Wiesiollek und freue mich auf die Zusammen-
arbeit mit der Geschäftsführerin, Martina Stamm, die am 
1.4. ihren Dienst begonnen hat. Und ich hoffe sehr, dass 
wenn dieser Pfarrbrief erscheint, eine 2. Regionalleitung 
gewählt ist. Als bekennende Teamplayerin freue ich mich 
sehr darauf. 

Und zum Schluss: Sehr dankbar bin ich vor allem auch da-
für, dass Andrea Steil dafür sorgt, dass wir alle voneinan-

der mitbekommen, was uns bewegt, womit wir uns beschäftigen. Ohne sie wäre 
die Region nicht so lebendig. Ohne sie gäbe es diesen Artikel nicht und keine 
Homepage und kein Insta, … 

Ich danke euch allen für euer Engagement und euren Mut, mit uns diesen Weg zu 
gehen. Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Region weiterhin wachsen 
kann.  

Ich freue mich auf jede Begegnung mit Ihnen und euch und grüße euch herzlich 

Maria Horsel 
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Trauer um Papst Franziskus  
Mit Trauer, aber auch in großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Papst Fran-
ziskus, der am 21. April 2025 im Alter von 88 Jahren heimgegangen ist – nachdem 
er noch einen Tag zuvor, am Ostersonntag den Ostersegen „Urbi et Orbi“ von Rom 
aus aussprach.  

Seit dem 13. März 2013 stand 
er als 266. Nachfolger des 
Apostels Petrus der katholi-
schen Kirche vor und prägte 
eine Epoche der Demut, des 
Dialogs und der Hinwendung 
zu den Armen. 

Geboren in einfachen Verhält-
nissen, als Jorge Mario Ber-
goglio am 17. Dezember 1936 
in Buenos Aires, war er der 
erste Papst aus Lateiname-
rika und der erste Jesuit auf 
dem Stuhl Petri. Mit der Wahl 

des Namens „Franziskus“ setzte er ein klares Zeichen für Einfachheit, soziale Ge-
rechtigkeit und den Schutz der Schöpfung. 

„Ich möchte eine arme Kirche und eine Kirche für die Armen.“ – dieser Leitgedanke 
prägte sein Wirken ebenso wie seine Nähe zu den Ausgegrenzten, sein unermüd-
licher Ruf nach Barmherzigkeit und sein Engagement für den interreligiösen Dia-
log, Geflüchtete und die Umwelt. Seine Enzyklika Laudato si’ bleibt ein bleibendes 
Zeugnis seiner Sorge um das gemeinsame Haus der Menschheit: „Gott vergibt im-
mer, Menschen manchmal, die Natur nie. Wir müssen uns um die Natur kümmern, 
damit sie nicht mit Zerstörung antwortet.“ 

Papst Franziskus führte die Kirche mit offenen Armen und einem gütigen Blick. 
Vielen wurde er zum Vorbild – nicht durch Strenge, sondern durch Mitgefühl, Klar-
heit und Bescheidenheit und nicht zuletzt, weil er auch umstrittene Themen an-
sprach. 

Möge er nun das schauen, woran er sein Leben lang geglaubt und wofür er uner-
müdlich gewirkt hat: die unendliche Liebe Gottes. 

Herr, gib ihm die ewige Ruhe, und das ewige Licht leuchte ihm. Lass ihn ruhen in 
deinem Frieden. Amen.  

Papst Franziskus 

 Papst Franziskus bei der XIII. Internationale Ministrantenwallfahrt 
2024 am 30. Juli 2024 auf dem Petersplatz in Rom (Vatikan). 

 Copyright: Deutsche Bischofskonferenz/Maximilian von Lachner 
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Neues aus dem Weltladen Gladenbach  
Fairschärft! Grillen mit Saucen von Turqle Trading in Südafrika 

Sonnengereifte Tomaten, feurige Chilis 

und aromatische Gewürze sind das Er-

folgsrezept von Turqle Trading. Die Or-

ganisation unterstützt kleine Betriebe 

beim Export verarbeiteter Lebensmittel 

und schafft so zukunftsfähige Arbeits-

plätze und mehr lokale Wertschöpfung. 

Das war das Ziel von Pieter Swart und 

Rain Morgan, als sie 1997 Turqle Tra-

ding in Kapstadt gründeten. 

Eine wichtige Aufgabe, denn 50 Prozent 

der Bevölkerung Südafrikas sind jünger 

als 25 Jahre und die Hälfte der jungen 

Menschen ist arbeitslos. Besonders 

Frauen sind von Armut und Ausbeutung 

betroffen. Seit mehr als einem Jahr-

zehnt verzeichnet Südafrika kaum wirt-

schaftliches Wachstum. Auch lange 

nach dem Ende der Apartheid sind Co-

loureds und Schwarze wirtschaftlich 

weiterhin benachteiligt. Die Corona-

Pandemie hat diese Situation noch ver-

schärft. 

Turqle Trading unterstützt zehn Unter-

nehmen in der Region Western Cape 

bei der Produktentwicklung und fairen 

Vermarktung von exportfertigen Ge-

würzmischungen, Saucen und Essig- Mi-

schungen. Sie arbeiten in zehn unab-

hängigen Produktionsstätten. Turqle 

Trading entwickelt die Rezepturen und 

Produktdesigns und kommuniziert mit 

den Händlern im In- und Ausland. Das 

sichert nicht nur mehr als 700 feste Ar-

beitsplätze, sondern erhöht auch die 

Wertschöpfung. Alle Betriebe zeichnen 

sich durch Produkte von höchster Qua-

lität und fairen Arbeitsbedingungen 

aus. Die ProduzentInnen legen großen 

Wert auf ökologische Anbaumethoden 

und verarbeiten frische Chilis und regi-

onales Gemüse. Auch die Flaschen, La-

bel und Kartons stammen aus Südaf-

rika. So ist Fynbos Foods in Malmesbury 

spezialisiert auf Chilis. Auf den feldern 

wachsen 12 verschiedene Chilisorten, 

von mild bis extra scharf.Die Chilischo-

ten werden vor Ort getrocknet, geräu-

chert und mit regionalem Gemüse zu 

Saucen und Gewürzmischungen verar-

beitet. 

Den Großteil der Produkte exportiert 

Turqle Trading unter den Markenna-

men Cape Treasures und Ukuva iAfrika 

an Fair-Handels-Organisationen in Eu-

ropa, u.a. unter den Handelsmarken 

von El Puente, eine der „Quellen“ des 

Weltladens Gladenbach. 
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Der Fair Trade Trust: Weiter mit Bildung 

Um den ArbeiterInnen und ihren Fami-

lien berufliche Perspektiven und Auf-

stiegschancen zu eröffnen, gründete 

Turqle Trading den Fair Trade Trust. Die 

Stiftung speist sich aus Verkaufserlösen 

und finanziert vor allem die Schulge-

bühren für die Kinder der Angestellten. 

Mit gezielten Aus- und Weiterbildungs-

programmen können die Angestellten 

ihre Potentiale entfalten und Fähigkei-

ten erweitern. Stipendien ermöglichten 

bereits einigen Kindern den Besuch ei-

ner Universität. 

Auch in der kleinen Firma St. Louis, die 

Würzsaucen herstellt, werden die Mit-

arbeiterIinnen gezielt gefördert. Laodi-

cea Okkers zum Beispiel begann als An-

gestellte in der Lebensmittelkontrolle. 

Mit Unterstützung durch den 

Fair Trade Trust absolvierte sie 

mehrere Fortbildun-

gen und arbeitet nun 

im Alter von 28 Jahren in der Leitung 

des Qualitätsmanagements und der 

Kundenbetreuung. Sie ist stolz darauf, 

mit ihren neuen Kompetenzen zum Er-

folg der Firma beizutragen. 

In der Corona-Krise zeigte sich die 

Stärke und Solidarität des Fairen Han-

dels. Die Lebensmittelproduktion lief 

trotz eines strengen Lockdowns weiter. 

So konnte Turqle Trading eine lokale 

Hilfsorganisation unterstützen, die 

Schulkinder mit Lebensmitteln ver-

sorgt.  Doris Häring 
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Rückblick 

#Kommt und … ab in‘s Grüne 
Am 29.03. konnte eine kurzfristig stark geschwächte Gruppe des Jugendtreffs Gla-
denbach motiviert die noch unbekannte Aufgabe starten. 

Zur Einführung wurden vor allem die Themen Umwelt, Natur und Nachhaltigkeit 
besprochen und die wichtige Verbindung zu Gott und der Schöpfung deutlich ge-
macht. 

Und dann endlich wurde klar worum es 
geht: die Aktion ‚sauberhafte Landschaft‘ 
des MZV Biedenkopf, durch die ebenfalls 
hunderte Andere in vielen Kommunen 
unseres Landkreises unterwegs waren, 
um unsere schöne Natur von dem Müll zu 
befreien, den die Menschheit ihr leider 
immer wieder aufbürdet… 

Unsere Gruppe hat sich fleißig beteiligt 
und vor allem mitgenommen, wie wichtig 

es ist, Gottes wunderbare Schöpfung zu erhalten! In 2027 soll es übrigens wieder 
die Möglichkeit geben bei einer Neuauflage des MZV - Sauberhafte Landschaft 
teilzunehmen. ;-)  

 

Benefizkonzert des Backland Gospel Choir zu-

gunsten des Hospizdienst Immanuel 
Der Backland Gospel Choir hatte für Sonntag, den 23.03.2025 um 18 Uhr in die 
kath. Kirche nach Gladenbach zum Charity Gospel Konzert eingeladen - und etwa 
500 Gäste sind der Einladung gefolgt.  

In einer vollbesetzten Kirche haben die Sängerinnen und Sänger Spirituals und 
Gospels unter dem Titel "How Marvelous! Bless the Lord my soul ... everytime & 
everywhere!" zum Besten gegeben. 

Der Chor steht unter der Leitung von Hans-Peter Puy und wurde am Abend von 
dem "nur Blech Ensemble" musikalisch unterstützt. 

Foto: J. Schmalz 
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Da das Konzert als 
Benefizkonzert zu-
gunsten des Hospiz-
dienstes Immanuel 
gedacht war, hatten 
die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des 
Vereins die Möglich-
keit, die (ehrenamtli-
che) Arbeit und den 
Zweck des Hospiz-
dienstes einem gro-
ßen Publikum vorzu-
stellen und deren 

Wichtigkeit in den Blick zu rufen. Denn das Thema Sterben und der Umgang mit 
dem letzten Weg betreffe über kurz oder lang jeden, so Puy. 

Umso erfreulicher war das Ergeb-
nis dieses Abends. Der Backland 
Gospel Choir konnte dem Hospiz-
dienst Immanuel eine Spende in 
Höhe von 2.500 € überreichen, 
welche nach Angaben der Verant-
wortlichen genau dort eingesetzt 
werden, wofür sie gedacht seien: 
für die Begleitung Sterbender 
und deren Angehörigen. 

 

 

 

Neues aus dem PGR 
Die genehmigten Protokolle des PGR finden Sie zum Nachlesen 
auf der Homepage der Pfarrei. Über diesen QR Code gelangen 
Sie auf die richtige Seite. 

 

 

Fotos: H.P. Puy 
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Kalender  

Gottesdienste vom 01.06.2025 bis 03.08.2025 

Abkürzungen:  Bat = Battenberg; Bid = Biedenkopf; Bre = Breidenbach;  
 Gla = Gladenbach; Har = Hartenrod 
 
  

7. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

So. 01.06. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe mit Taufe des Kindes Samuel Walter 

(St. Marien) 

 Bid 10:00 ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Jubiläums 
der Feuerwehr Wallau  

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 

 Gla 11:00 ökumenischer Gottesdienst anlässlich 750 Jahre Gla-
denbach-Mornshausen  

  
Di. 03.06. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 
  
Mi. 04.06. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 05.06. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 06.06. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes - Pilger der 
Hoffnung - Heiliges Jahr 2025 
Kollekte für RENOVABIS 

Sa. 07.06. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 08.06. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

  09:30 Kindergottesdienst (Gemeindesaal Battenberg) 

 Bid 10:00 ökumenischer Gottesdienst anlässlich 700 Jahre Daut-
phetal-Hommertshausen  

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  

Pfingstmontag - Maria, Mutter der Kirche 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Mo. 09.06. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bre 10:30 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 



Kalender 

23 

 Gla 10:30 ökumenischer Gottesdienst in der ev. Martinskirche 
Gladenbach   

  
Di. 10.06. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 
  
Mi. 11.06. Bat 15:30 Andacht im Seniorenzentrum Battenberg    
  
Do. 12.06. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 13.06. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 14.06. Bid 08:00 Morgenlob (Seitenkapelle), anschl. Frühstück  
  

Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte für die Jugendarbeit in der Pfarrei 

Sa. 14.06. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 15.06. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

f. ++ Maria Rostek und zwei Brüder 
 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Mo. 16.06. Bat 20:00 Lobpreis-Abend (St. Marien) 
  
Di. 17.06. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 
  
Mi. 18.06. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  

Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Do. 19.06. Bid 10:00 Heilige Messe (St. Josef) 

  anschl. gemeinsames Picknick am Kirchenvorplatz 
 Bre 10:00 Heilige Messe als Open Air Gottesdienst im Skulptu-

renpark (Maria Himmelfahrt)  
  anschl.  gemeinsames Picknick im Pfarrhof  

 Gla 10:00 Heilige Messe mit Prozession begleitet vom Musikver-
ein Gladenbach (Maria Königin)  

  anschl.  gemeinsames Picknick im Pfarrgarten 
  
Sa. 21.06. Bat 11:00 Taufe der Kinder Milan und Aurelian Kress (St. Marien) 
  

12. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 21.06. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 22.06. Bat 10:00 Heilige Messe zu Fronleichnam mit anschließender 
Prozession und Pfarrfest (St. Marien) mit Predigt zur 
Frontseite des Tabernakels "Das letzte Abendmahl"  

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 
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 Har 10:30 ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Johannis-
marktes vor Jeegels Hoob  

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 

f. + Stefanie Weigl 
  
Di. 24.06. Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 
  
Do. 26.06. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 27.06. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

Hl. Petrus und Paulus 
Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche 

Sa. 28.06. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 29.06. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Familiengottesdienst - Segen zum Ferienbeginn (Maria 

Königin), kein Gottesdienst in Hartenrod  

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Di. 01.07. Bid 16:30 Abiturgottesdienst der LTS (St. Josef) 

  18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 
  
Mi. 02.07. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 03.07. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 04.07. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

14. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 05.07. Bre 18:00 Heilige Messe unter Mitwirkung von Cantamus (Maria 

Himmelfahrt) 

So. 06.07. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe mit Taufe des Kindes Elisa Petrizki (St. 

Marien) 

 Gla 10:30 Ökum. Kirschenmarktgottesdienst im Festzelt  

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Di. 08.07. Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 
  
Mi. 09.07. Bat 15:30 Andacht im Seniorenzentrum Battenberg   
  
Do. 10.07. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 11.07. Bid 18:00 Wortgottesfeier (St. Elisabeth) 
  
Sa. 12.07. Bid 08:00 Morgenlob (Seitenkapelle), anschl. Frühstück  
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15. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 12.07. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 13.07. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Wortgottesfeier (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Wortgottesfeier (St. Josef) 
  
Di. 15.07. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 
  
Mi. 16.07. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 17.07. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 18.07. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

16. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 19.07. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 20.07. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Mo. 21.07. Bat 20:00 Lobpreis-Abend (St. Marien) 
  
Di. 22.07. Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 
  
Do. 24.07. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 

 Bid 16:00 Taufe des Kindes Astrid Pilar Ivanov Tuesta (St. Elisa-

beth) 
  
Fr. 25.07. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

17. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 26.07. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 27.07. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Wortgottesfeier (St. Marien) 

 
 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
f. + Annemarie Gelowicz-Fonfara 

  
Di. 29.07. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 
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Do. 31.07. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 01.08. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

18. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 02.08. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 03.08. Har 09:00 Wortgottesfeier (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 
f. ++ Sofie und Franz Havlicek 

 Gla 10:30 Wortgottesfeier (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 

f. + Anton Gelowicz 
 
 

Ausblick 
Bitte Vormerken: 

Am Samstag, den 13. September 2025 ist die gesamte Pfarrgemeinde an den 
Surbachsee zu "Kaffee und Mehr" eingeladen. 

Weitere Informationen gibt es im nächsten Pfarrbrief. 
 

Termine für die Gesamtpfarrei St. Elisabeth an 

Lahn und Eder  
 

Do.  18:00 Gemeinsam gegen Einsam – Onlinetreffen Wir beschäftigen 
uns mit wechselnden Themen. Neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind willkommen! Den Link schicke ich Ihnen auf 
Anfrage gerne zu, bitte schreiben Sie an a.wilming@pfarrei-
stelisabeth.de. 

 

Termine aus St. Marien Battenberg 

ökum. Frauenkreis Oberes Edertal „Lasst uns diesen Tisch 
mit Leben füllen“ – jeweils am letzten Mittwoch im Monat 
um 19 Uhr im monatlichen Wechsel im Gemeindesaal St. 
Marien oder in der ev. Kirche in Allendorf (Eder). Die nächs-
ten Treffen finden statt am 
25.06.2025 19 Uhr Treffen in Allendorf. Wir grillen. 
30.07.2025 Wir besuchen den Schäfer Schmitt. Uhrzeit und Treffpunkt wird 
noch bekannt gegeben. 
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Kindergottesdienst  
Pfingstsonntag, 08.06.2025 um 09:30 Uhr im Gemeindesaal 

Lobpreisabend  
jeweils am 3. Montag im Monat um 20 Uhr in St. Marien Battenberg  
16.06. / 21.07.2025 

 
Mo. 02.06. 19:00 Ortsausschusssitzung (Gemeindesaal Battenberg) 

 

Termine aus St. Josef Biedenkopf 

Der Bibelkreis trifft sich regelmäßig am ersten Dienstag im Monat um 
19:00 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche. Die nächsten Ter-
mine sind am 03.06. und 01.07.2025. Ansprechpartnerin ist Heidi Hesse.  

Der Frauentreff Biedenkopf trifft sich in der Regel jeden dritten Dienstag im 
Monat um 19:00 Uhr in der Unterkirche in Biedenkopf; die nächsten Treffen 
wären am 17.06. und 15.07. Ansprechpartnerin ist Elke Glaser.  

Die Frauengruppe Dautphe trifft sich wieder regelmäßig alle zwei Wochen 
montags um 14:00 Uhr in den Räumen der FeG Dautphe. Die nächsten Termine 
sind: 23.06. / 07.07. / 21.07. 

Canasta-Treff – zweiwöchentliche Treffen in der Unterkirche St. Josef in Bie-
denkopf mittwochs um 18 Uhr – Ansprechpersonen sind Christine Knipl und 
Heidi Hesse (06461 4320) – die nächsten Treffen finden statt am: 

04.06. / 18.06. / 02.07. / 16.07. / 30.07. 

  
So. 15.06. 13:00 Fahrt des Frauenkreises nach Hallenberg zu Romeo + Julia 
 

Termine aus Maria Himmelfahrt Breidenbach 

Chorprobe Cantamus:  

Die Chorprobe findet jeweils freitags von 18 – 20 Uhr statt. Absprachen wer-
den kurzfristig per WhatsApp oder per Mail getroffen. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Chorleiterin Frau Birgit Grebe-Jonas (bmj.musik@proton-
mail.com). Sommerpause: 18.07. – 01.08.2025 

 
 

mailto:bmj.musik@protonmail.com
mailto:bmj.musik@protonmail.com
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Termine aus Maria Königin Gladenbach & 

St. Johannes Nepomuk Hartenrod 

Proben Gruppe Mirjam: 

Die Proben der Gruppe Mirjam finden zweiwöchentlich am Samstag statt. Die 
nächsten Termine sind: 14.06. / 28.06. / 12.07. jeweils von 10 – 11:30 Uhr. Nä-
here Informationen erhalten Sie bei der Chorleiterin Frau Birgit Grebe-Jonas 
(bmj.musik@protonmail.com)  

Familiengottesdienst in Gladenbach und Hartenrod: 

Segen zum Ferienbeginn am Sonntag, dem 29.06. um 10:30 Uhr in Gladenbach 
kein Gottesdienst in Hartenrod  

Jugendtreff in Gladenbach: Kommt … 

… zum Sommerfest am Samstag, dem 28.06.2025 um 16 Uhr  

Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen - jeweils Mittwoch 15 Uhr in der 
Unterkirche Gladenbach  

18.06. / 16.07. 

 

Und zum Schluss… 
Die sentenzartigen Bemerkungen 
und Grafiken sind entnommen aus: 
Der kleine Mönch, Ein geistliches 
Notizbüchlein, Verlag Herder Frei-
burg im Breisgau 1981.  
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Kath. Kindergarten Arche Noah 
Leitung: Leila Nabizadeh, stellv. Leitung: Anne Olbert 
Kita-Koordinatorin: Frau Król – m.krol@kita.bistumlimburg.de 
Ringstr. 36 
35075 Gladenbach 
Tel. 06462 5077 
 
Email: archenoah@kita.pfarrei-stelisabeth.de  
www.pfarrei-stelisabeth.de/beitrag/kindertagesstaette-arche-noah-gladenbach/ 

Unsere Pfarrbüros 

Zentrales Pfarrbüro 
Hainstr. 86 
35216 Biedenkopf 
Tel.: 06461 75845-0 
 
E-Mail: info@pfarrei-stelisabeth.de 

Bürozeiten: 
Mo, Mi, Fr 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Di   15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
 

Kirchenbüro Battenberg 
Königsberger Str. 7 
35088 Battenberg (Eder) 
Tel.: 06461 75845-50 

Bürozeiten: 
Mo  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Do  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Kirchenbüro Breidenbach 
Altweg 30 
35236 Breidenbach  
Tel.: 06461 75845-30 

Bürozeiten: 
Mi  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Kirchenbüro Gladenbach/Hartenrod 
Burgstr. 40 
35075 Gladenbach 
Tel.: 06461 75845-40 

Bürozeiten: 
Mo  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Do  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

 

Außerhalb der Bürozeiten werden Ihre Anrufe an das zentrale Pfarrbüro weitergeleitet. 

 



Unsere Gremien 
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Unsere Gremien  
Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat 
 

 

Vom Pfarrgemeinderat eingesetzte Ortsausschüsse: 
 

 
 

OA Battenberg St. Marien 
Vorsitzende: Frau Claudia Heuser 
E-Mail: claudia.heuser@gmx.net // Tel.: 06452 931741 
stellv. Vorsitzende: Herr Eisa Abdo und Herr Dr. Ulrich Graw 
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Astrid Wilming (06461 75845-33) 
 
 

OA Breidenbach Maria Himmelfahrt 
Ansprechperson: Frau Doris Lachmann 
Tel.: 0177 3441293 (D. Lachmann) 
E-Mail: dlachmann@gmx.net  
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Roger Uhrig (06461 75845-33) 
 
 

OA Gladenbach Maria Königin & Hartenrod St. Johannes Nepomuk 
Vorsitzende: Frau Elke Schmalz (Gla) // Frau Sabrina Ruopp (Har) 
Tel.: 06462 913113 (E. Schmalz) // 02776 921756 (S. Ruopp) 
E-Mail: schmalzelke@aol.com // brina.arnold@gmx.de 
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Pater Saheesh (06461 75845-21) 
 

Pfarrgemeinderat  
Vorstand: Frau Michaela Schmidt, Herr 
Johannes Schmalz, Herr Wolfgang Buder  

Verwaltungsrat Kirchengemeinde 
Vorsitzender: Pfarrer Dr. Strüder  
stellv. Vorsitzender: Herr Gerhard Hesse 

Pfarrer Dr. Christof Strüder 
Tel.: 06461 7584575 // E-Mail: c.strueder@pfarrei-stelisabeth.de 

OA Biedenkopf St. Josef 
Ansprechpersonen: Frau Karin Buder // Herr Christoph Lixfeld 
Tel.: 06461 89795 (K. Buder) // 
E-Mail: w.buder@t-online.de // lixf-st.elisabeth@posteo.de 
zugeordnet: Katholische Ortsgruppe Wallau 
Ansprechperson: Frau Ulla Eußner 
E-Mail: u.eussner@web.de // Tel.: 06461 88781 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Ann-Sophie Petry (06461 75845-23) 
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Unsere Kirchorte 

 

St. Marien 
Königsberger Straße 7 
35088 Battenberg (Eder) 
Tel.: 06461 75845-50 

 

Öffnungszeiten Kirche: 
 
täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Astrid Wilming – Pastoralreferentin 

 

Maria Himmelfahrt 
Altweg 30 
35236 Breidenbach 
Tel.: 06461 75845-30 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
 
täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Diakon Roger Uhrig  

 

Maria Königin 
Burgstr. 40 
35075 Gladenbach 
Tel.: 06461 75845-40 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
 
während der Bürozeiten  
(Mo 15-17 Uhr, Do 9-11 Uhr) 

Ansprechperson für den Kirchort: Pater Saheesh 

 

St. Johannes Nepomuk 
Hahnkopfstraße 7 
35080 Bad Endbach- 
Hartenrod 
Tel.: 06461 75845-40 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
  
täglich von 8 Uhr bis 18 Uhr 
 

Ansprechperson für den Kirchort: Pater Saheesh 

St. Josef 
Hainstr. 86 
35216 Biedenkopf 
Tel.: 06461 75845-0 
 

 

Öffnungszeiten Kirche 
(durch den Seiteneingang): 
 
Mo-Fr von 8 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Ann-Sophie Petry – Gemeindereferentin  



Zentrales Pfarrbüro 
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Zentrales Pfarrbüro  
Hainstr. 86     Öffnungszeiten: 
35216 Biedenkopf    Mo, Mi, Fr von 9:00 – 12:00 Uhr  
Tel.: 06461 75845 - 0    Di von 15:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: info@pfarrei-stelisabeth.de 
IBAN: DE48 5335 0000 0111 0274 39 (Sparkasse Marburg-Biedenkopf) 
 

Telefonnummer für Trauerfälle 06461 8068840 
 
 

Kontaktdaten der SeelsorgerInnen  
Name  Telefon 

Pfarrer Dr. Christof Strüder 
c.strueder@pfarrei-stelisabeth.de Pfarrer 06461 75845–75  

Pater Saheesh Madathil 
s.madathil@pfarrei-stelisabeth.de Pfarrvikar 06461 75845–21  

Ann-Sophie Petry 
a.petry@pfarrei-stelisabeth.de 

Gemeinde-
referentin 

06461 75845–23  

Roger Uhrig 
r.uhrig@pfarrei-stelisabeth.de Diakon 06461 75845–33 

Pfarrer i.R. Dr. Dr. Hermann-Josef Wagener 
hj.wagener@pfarrei-stelisabeth.de Subsidiar 06461 75845–44 

Astrid Wilming 
a.wilming@pfarrei-stelisabeth.de 

Pastoral-  
referentin 

06461 75845–33 

 
 
 

Caritas-Beratungsstelle  
im zentralen Pfarrbüro:    Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Frau Serena Leinweber  

E-Mail: serena.leinweber@caritas-wetzlar-lde.de  
Tel.: 06461 75845-15    Mobil: 0170 7213524 


